
C O N TO U R
Die Ausstellung versammelt drei künstlerische 
Positionen, die sich mit Kontur als Grenzlinie  
zwischen Körper, Raum und Oberfläche aus-
einandersetzen. Wand und Gewand erschei-
nen dabei als verwandte Strukturen – als For-
men der Umhüllung, die zugleich schützen und 
durchlässig sind. 

In den Arbeiten von Ricarda Hoop, Andrea van 
Reimersdahl und Nele Hendrikje Sandner ent- 
stehen Konstellationen, in denen sich zeichneri-
sche, textile und materielle Prozesse überlagern. 
Kontur tritt als Spur, Naht oder Schnitt in Er-
scheinung – nicht als feste Begrenzung, sondern 
als Übergang. Zwischen Architektur, textilem 
Fragment und Körper bildet sich ein Gefüge, in 
dem Innen und Außen nicht getrennt, sondern 
aufeinander bezogen sind.

Galerie Forum K
In der Alten Likörfabrik
Neundorfer Straße 4, 08523 Plauen
forum-kunst-plauen.de
Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag 14.00 bis 16.00 Uhr 

Freundlichst unterstützt und 
gefördert durch



Nele Hendrikje Sandner studierte Malerei und  
Grafik an der Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig und arbeitet derzeit an der Burg Giebi-
chenstein Kunsthochschule Halle. In ihren Arbeiten 
untersucht sie Körper, Oberfläche und Material in 
ihrer Fragilität und Präsenz. Ihre Arbeiten wurden 
in Einzel- und Gruppenausstellungen gezeigt, u. a. 
in Leipzig, Frankfurt am Main und Waiblingen. Sie  
erhielt mehrere Stipendien, zuletzt ein Arbeitssti-
pendium der Stiftung Kunstfonds.

ANDREA VAN REIMERSDAHL
aus  Bocholt, lebt und arbeitet in Berlin

Andrea van Reimersdahl studierte Malerei an der  
Kunsthochschule Berlin-Weißensee sowie am Royal 
College of Art in London. In ihren Arbeiten verbin-
det sie textile, malerische und räumliche Verfah-
ren. Stoffliche Strukturen und Farbflächen werden 
dabei zu beweglichen Oberflächen. Ihre Arbeiten 
wurden in zahlreichen Ausstellungen gezeigt, u. a. 
in Berlin, Hamburg, Brüssel und London. Sie erhielt 
mehrere Stipendien, zuletzt ein Arbeitsstipendium 
der Stiftung Kunstfonds

RICARDA HOOP
aus Parchim, lebt und arbeitet in Leipzig

Ricarda Hoop studierte Freie Kunst an der Hoch-
schule für bildende Künste Hamburg mit dem 
Schwerpunkt Zeichnung und Malerei. In ihrer Arbeit 
untersucht sie räumliche Strukturen, Orientierung 
und Wahrnehmung im Medium der Zeichnung und 
in installativen Zusammenhängen. Ihre Arbeiten 
wurden in zahlreichen Ausstellungen im In- und 
Ausland gezeigt. Sie erhielt mehrere Stipendien,  
zuletzt Arbeitsstipendien der Stiftung Kunstfonds 
sowie der Stadt Leipzig.

Fragment

ricardahoop.de / @hoop_ricarda

van-reimersdahl.com / @andreavanreimersdahl

nelehendrikjesandner.de / @nelehendrikjesandner
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NELE HENDRIKJE SANDNER 
aus Radebeul, lebt und arbeitet in Leipzig


